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Sie halten den neuen Gemeinde-
brief in Händen.
Schön, dass Sie ihn interessiert 
zur Kenntnis nehmen. Mit dem 
Gemeindebrief wollen wir Sie in-
formieren, welche Angebote wir 
als Kirchengemeinden für alle 
machen und was gerade so los 
ist. Als wir in der letzten Ausgabe 
angekündigt hatten, dass wir das 
Format umstellen, gab es doch 
einige Stimmen, auch unter den 
Austrägerinnen und Austrägern, 
die dies als unpraktikabel empfan-
den.
Danke für Ihre Rückmeldungen 
dazu. Daraufhin haben wir noch 
einmal beraten, auch ein Treffen 
mit den Verteilerinnen und Ver-
teilern des Gemeindebriefes an-
beraumt und miteinander ge-
sprochen, um am Ende zu sagen: 
Wir geben dem Format A4 doch 
eine Chance, auch etliche aus den 
Reihen, die es zunächst kritisch 
sahen.
Die Möglichkeiten, die das Format 
hinsichtlich Lesbarkeit und Gestal-
tung bietet, sahen wir als stärker 
an. Darum haben wir nun umge-
stellt. Wir wollen aber darüber 
im Austausch bleiben, und bitten 
nach wie vor um konstruktive 
Rückmeldungen, weil Verände-
rungen Zeit brauchen.

Liebe Gemeinde, liebe Leserin, lieber Leser.

Mit der Pfarrei gehen wir neue 
Wege, wir tun es auch mit dem 
Gemeindebrief. Wir werden nicht 
mehr nach Gemeinden trennen, 
sondern nach gemeinsamen 
Überschriften und Themen sor-
tieren. Das ändert womöglich 
auch manche Lesegewohnheit, 
aber hilft aufgrund des bekannten 
Farbschemas doch auch Orte zu 
erkennen. Aber wir wollen stärker 
auf das gesamte Angebot der 
Kirchengemeinden aufmerksam 
machen und auch wie viele Veran-
staltungen es gibt.
Beim Gemeindebrief wollen wir 
uns stetig weiterentwickeln, und 
nicht alles ist in dieser Ausgabe 
schon perfekt, aber es ist ein 
Anfang. Sofern Sie Verbesserungs-
vorschläge über die Formatfrage 
hinaus haben, schreiben Sie mir 
doch auch gerne eine Mail oder 
rufen mich an. Wir sind natürlich 
neugierig, wie es Ihnen mit dem 
neuen Gemeindebrief beim Lesen 
ging.

Wir vom Gemeindebriefredak-
tionsteam wünschen Ihnen alles 
Liebe und Gottes Segen.

Seien Sie behütet!

Alexandra Büttner

Editorial



3

So langsam spricht es sich herum. 
Die drei evangelischen Oberasba-
cher Gemeinden werden Pfarrei. 
Praktisch geht es darum, viele 
Angebote in Zukunft entweder 
gemeinsam zu machen, oder eben 
„einer für alle“. Es geht darum 
sich stärker wahrzunehmen und 
immer mehr ein Bewusstsein zu 
entwickeln: Wir gehören zusam-
men: wir sind evangelische Chri-
stenmenschen. Zusammen schaf-
fen wir mehr, als jede einzelne Kir-
chengemeinde allein.
Dieser Veränderungsprozess hat 
viele Chancen und Möglichkeiten. 
Wir möchten unseren Blick genau 
darauf richten, was geht gemein-
sam, welche Möglichkeiten eröff-
nen sich in dieser Vielfalt.
Vieles läuft derzeit an Planungen 

Ein weiterer Schritt auf dem Weg 
zur anstehenden Pfarreibildung 
ist getan: Im Mai einigten sich 
die drei Kirchenvorstände auf die 
Unterbringung des gemeinsamen 
Pfarrbüros in den Nebenräumen 
der Markuskirche. Das ist das Er-
gebnis langwieriger gründlicher 
Überlegungen und Abwägungen.
Für den Standort Markusgemein-
de sind die Nähe zum Rathaus 
und zum neuen Stadtzentrum, 
sowie ausreichend vorhandene 
Parkmöglichkeiten ausschlag-
gebend. Indem die Wahl auf das 
Kirchengebäude fällt, kann einer-
seits das alternativ im Gespräch 
gewesene „Markusstübchen“ im 
Gemeindehaus für die Gemeinde-
arbeit erhalten bleiben und ande-
rerseits der weitere landeskirchli-
che Unterhalt für die Markuskir-
che gesichert werden. Zudem ist 

• • • Evangelisch in OberasbachEvangelisch in Oberasbach

• • • Platzierung des Platzierung des 
gemeinsamen Pfarrbürosgemeinsamen Pfarrbüros

Mit diesem Gemeindebrief 
geht auch eine Ära zu Ende. So 
möchten wir uns bei Heike Brück-
ner für die jahrelange Arbeit am 
Layout und in der Redaktion  
rund um das Thema Gemeinde-
brief bedanken. Unermüdlich hat 
sie Ideen eingebracht, Artikel kor-
rigiert und gesetzt und man hat 
gemerkt, wie sehr ihr Herz für den 
Gemeindebrief schlägt. Sie hat an 
das gedacht, was ich (Alexandra 
Büttner) vergessen habe. Insofern 
kann ich hier gar nicht alles auf-
führen. So sagen wir dir ein riesen-
großes „Danke“ und freuen uns, 
dass du der Redaktion erhalten 
bleibst.

Danke 
von  Herzen, 
liebe  Heike!

und Organisation, um Schritt für 
Schritt gut miteinander auf den 
Weg zu kommen und weiterzuge-
hen.
Ein Schritt ist unser Gemeinde-
brief. Wir betonen stärker das 
Angebot, das für alle gilt, als den 
Ort, wo es stattfindet. Wir werden 
im Laufe des Jahres eine App 
empfehlen, über die sich alle In-
teressierten über unser Angebot 
informieren können (Stichwort 
„Churchpool“ – schon gerne mal 
anschauen); wir arbeiten daran, 
dass gegen Ende des Jahres unser 
gemeinsames Pfarrbüro verwirk-
licht werden kann, das dann in 
St.Markus sein wird (siehe Artikel 
unten), wir planen die gemeinsa-
me Feier am 1. Advent. Wir ent-
wickeln unser Gottesdienstange-

bot weiter, damit es noch mehr 
Menschen erreicht. In all dem 
ist das Gespräch wichtig, um so 
voneinander zu wissen, was uns 
bewegt, einander auch mit großem 
Herzen zu sehen und nach Fehlern 
nicht stehen zu bleiben. Gemein-
sam evangelisch in Oberasbach. 
Wichtig ist in allem doch, dass wir 
freudig unseren Glauben leben 
und vertreten, so dass da etwas 
leuchten mag.

in der Kirche der nötige barriere-
freie Zugang bereits gegeben, der 
im noch bestehenden Pfarramt St. 
Markus fehlt. Natürlich werden 
diverse Veränderungen und Um-
baumaßnahmen erforderlich sein, 
wie zum Beispiel der Einbau von 
mindestens einer Toilette in der 
Kirche und die Verlegung der Sa-
kristei. Ende September soll dafür 
Baubeginn sein. Während weitere 
Details noch überdacht und aus-
gearbeitet werden, wurde verein-
bart, dass sich St. Stephanus und 
St. Lorenz an den anfallenden Um-
baukosten beteiligen.
Wer sich für nähere Einzelheiten 
des Projektes interessiert, kann 
sich darüber informieren am 
Sonntag 7.9.25 nach dem Gottes-
dienst ca. um 11 Uhr in St. Markus.

Gemeindeleben
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• In 80 Tagen um die WeltIn 80 Tagen um die Welt

• Ein Mann für alle Fälle!Ein Mann für alle Fälle!

• Adventsmarkt am Adventsmarkt am 
LorenzkirchhofLorenzkirchhof

Ein exzentrischer Engländer reist 
im Wettlauf gegen die Zeit „In 80 
Tagen um die Welt“. Jules Vernes 
Geschichte ist schon über 150 
Jahre alt - und fasziniert doch 
heute noch. Am ersten Augustwo-
chenende bringt die Altenberger 
Bühne den Abenteuerklassiker in 
neuem Gewand zur Aufführung. 
Wir schreiben das Jahr 1872: In 
einem Londoner Gentlemen´s 
Club kommt eine gewagte Wette 
auf den Tisch. Kann man mit den 
modernen Fortbewegungsmitteln 
dieser Zeit in nur 80 Tagen um den 
Erdball reisen? Nein, sagen alle. 
Phileas Fogg, ein stocksteifer Brite 
mit Pünktlichkeitsfimmel, sagt: ja. 
Und macht sich noch am selben 
Abend mit seinem neuen Diener 
Passepartout auf den Weg, um den 
Beweis zu erbringen. Weil er Fogg 
für einen Bankräuber hält, nimmt 
der übereifrige Inspector Fix samt 

Assistentin die Verfolgung auf. 
Obendrein versucht eine zwie-
lichtige Gestalt die Reisepläne zu 
vereiteln. Die wilde Jagd um den 
Globus nimmt ihren Lauf. Regie 
führt Christian Holstein. Die hu-
morvolle Bühnenfassung des 
Klassikers stammt aus der Feder 
der bayerischen Autorin Sabrina 
Braun. Für das etwa 100-minü-
tige Theatererlebnis hat sie die 
opulente Originalstory auf einige 
spannende und farbenprächtige 
Höhepunkte reduziert. Bombay, 
Hongkong und der Wilde Westen 
werden zu Schauplätzen von 
Abenteuern. Und ein Unterwas-
sergefährt, eigentlich bekannt 
aus einem anderen Jules-Verne-
Roman, nimmt das Publikum mit 
in die Tiefen des Ozeans … Wie 
immer wirken beim Sommerstück 
im lauschigen Kirchhof von St. 
Markus zahlreiche Kinder in Ne-

benrollen mit, und die bewährte 
Theater-Band bringt mit Live-
Musik zusätzlichen Schwung in 
die turbulente Weltreise. Gespielt 
wird von Freitag, 1. August, bis 
Montag, 4. August, jeden Abend 
um 21 Uhr sowie am Sonntag zu-
sätzlich um 17 Uhr. Der Eintritt 
ist wie immer frei, Spenden sind 
willkommen. Bei jeder Vorstel-
lung gibt es zudem über 100 Plätze 
für Kurzentschlossene, die vorab 
nicht belegt werden können.

Helmut Roßbach 
wird heuer 89 
Jahre alt und 
zieht im Laufe 
des Jahres nach 
Niederolm um. 
Er wohnt dann 
in der Nähe 
seines Sohnes 
und der beiden 

Enkelkinder. Für unsere Kirchen-
gemeinde war er ein Glücksfall. 
Als gelernter Elektromeister hat 
er sich seit 2009 nicht nur um die 

Große Ereignisse wollen gut 
geplant sein! Am 1. Advent 
begehen wir unsere Pfarrei-
gründung auch mit einem Ad-
ventsmarkt. Glühwein, Kuchen, 
Waffeln, Bratwurst, Buchfloh-
markt, Handarbeiten, und, und, 
und. Kommt gerne vorbei oder 
macht mit. 
Anmeldung bei Pfarrerin Büttner.
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Elektroinstallation in unserer Ge-
meinde gekümmert, und zum 
Beispiel Energiesparlampen im 
Gemeindehaus und in der Kirche 
installiert. Einmal musste er sogar 
dafür sorgen, dass die Kirchen-
glocken wieder läuten. Es gab 
auch andere Einsatzbereiche: Da 
wurden z. B. viele Stühle im Ge-
meindehaus wieder neu verleimt. 
Jedes Jahr hat er geholfen, den 
Christbaum zu schmücken.
Er hat sich aber auf Zuruf haupt-
sächlich um unseren Kindergarten 

gekümmert. Da wurden unzählige 
Spielsachen repariert, die Treppe 
für die Rutsche wieder hergestellt, 
Sonnensegel über dem Sandkasten 
angebracht. Es gäbe noch vieles zu 
berichten über diesen Mann für 
alle Fälle. Wir sagen herzlichen 
Dank für all die Dinge, die er für 
unsere Gemeinde getan hat, und 
wünschen ihm und seiner Frau 
Gottes Segen und alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt.

• Vorerst kein Kindergottesdienst mehrVorerst kein Kindergottesdienst mehr

Unsere verdiente Jugendmitarbei-
terin Luana hat erfolgreich ihre 
Ausbildung zur staatl. geprüften 
Erzieherin absolviert. Wir gratu-
lieren herzlich zur bestandenen 
Prüfung! Zum neuen Schuljahr 
tritt Luana eine Stelle auf einer 
Nordseeinsel an – definitiv zu 
weit weg, um bei uns weiter KiGo 

zu halten. Auf unabsehbare Zeit 
findet daher in St. Markus kein 
KiGo mehr statt – es sei denn, 
jemand fühlt sich berufen, diese 
schöne Aufgabe zwischenzeitlich 
zu übernehmen und Kindergottes-
dienst zu halten?
Bitte gerne im Pfarramt St. Markus 
melden!

Gemeindeleben
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• • •  Chorprojekt für das Festkonzert Chorprojekt für das Festkonzert 
zur Pfarreigründungzur Pfarreigründung

• Adventsmarkt am Adventsmarkt am 
LorenzkirchhofLorenzkirchhof

Bereits in der letzten Ausgabe des 
Gemeindebriefes wurde das Pro-
gramm zum Fest der Pfarreigrün-
dung am 30.11. vorgestellt. Als Ab-
schluss ist an diesem Tag abends 
ein Konzert in der St. Markus-
Kirche, Altenberg geplant. Aus 
diesem Anlass haben sich zwei 
Chöre gemeindeübergreifend zu-
sammengeschlossen, der „Mar-
kus-Chor“ aus St. Markus und der 
Chor „Chorenzo“ aus St. Lorenz. 
Zusammen mit Orchester und So-
listen möchte diese Chorgemein-
schaft das „Gloria“ von Antonio 
Vivaldi sowie einige Weihnachts-
kompositionen von John Rutter 
zur Aufführung bringen. Jedoch 
sollen sich pfarreiweit alle an 
diesem Konzert beteiligen können, 
die Lust haben mitzusingen. Und 
genauso gerne auch Mitglieder 
unserer katholischen Nachbarge-
meinde. Ganz gleich ob jung oder 
alt, wer gerne singt ist sehr herzlich 
eingeladen bei diesem Chor- und 
Konzertprojekt mitzumachen. So 
können Sie ab dem 15. 9. montags 
nach Ihrer Wahl an den Proben der 
beiden Chöre teilnehmen:

Ende Juni war es soweit: Der 
Konfikurs 2025/26 ist mit einem 
gemeinsamen Konfitag gestar-
tet! Insgesamt 63 Jugendliche aus 
den drei Oberasbacher Kirchenge-
meinden haben sich gemeinsam 
auf den Weg gemacht.
Mit dabei: ein engagiertes Team 
aus rund 20 Teamer*innen, die 
den Einstieg mit Kennenlernspie-
len, Aktionen und einem herzli-
chen Willkommen begleitet haben. 
So wurde die neue „Konfi-Saison“ 
stimmungsvoll eröffnet, bevor es 
in den einzelnen Kursen vor Ort 
weitergeht.
Im Lauf des Jahres trifft man sich 
immer wieder in großer Runde, 

Chorenzo: 
montags jeweils um 20:00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Lorenz  
Markus-Chor: 
montags jeweils um 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Markus
Ab Montag, den 29. 9. proben 
dann alle Sänger bis zur Auffüh-
rung immer gemeinsam im Ge-
meindesaal von St. Markus. Diese 
findet dann am 30.11. voraussicht-
lich um 18:00 Uhr statt. Davor ist 
noch eine gemeinsame Probe mit 
dem Orchester am 29.11. oder 
30.11. nachmittags geplant (das 
genaue Datum ist noch abhängig 
von Orchester und Solisten und 
steht derzeit noch nicht fest).
Lassen Sie sich also einladen unser 
Festkonzert mitzugestalten und 
schöne Musik mit „Haut und 
Haaren“ zu erleben! Es macht so 
viel Freude!
Bei Nachfragen können Sie uns 
über folgende Mail-Adressen kon-
taktieren und sich ebenfalls für 
Ihre Teilnahme anmelden:
markus.mitmachmusik@gmx.de,
chorenzo@st-lorenz-oberasbach.de

etwa bei weiteren Konfitagen oder 
auf der gemeinsamen Konfirman-
denfreizeit. Die ersten Kurstreffen 
fanden noch vor dem großen Sum-
merbreak statt  und wir freuen uns 

schon auf das nächste Highlight: 
die Freizeit im Oktober!
Schön, dass ihr da seid! Wir freuen 
uns auf ein besonderes Jahr mit 
euch!

• • • Neuer Konfikurs gestartet Neuer Konfikurs gestartet 
Wir freuen uns auf euch!Wir freuen uns auf euch!

Pfarrerin Martina Hessenauer geht 
zum 30. November in den Ruhe-
stand. Daher hat der Kirchenvor-
stand in seiner Sitzung vom 3. Juni 
unter Leitung von Frau Dekanin 
Almut Held dafür gestimmt, die 
frei werdende halbe Pfarrstelle 
zum 1. Dezember Pfarrer Berthold 
Kreile zu übertragen. Dies ist 
möglich, da bis dahin seine Ver-
tretungsaufgabe in der Kirchenge-
meinde Seukendorf beendet sein 
wird. Dem KV-Beschluss muss 
nun der Landeskirchenrat noch 
entsprechen.
 

•  Veränderung auf Veränderung auf 
der Pfarrstelle der Pfarrstelle 
St. MarkusSt. Markus

Gemeindeleben
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Am Freitag, den 27. Juni, wurde 
im Wilhelm-Löhe-Kindergarten 
Sommerfest gefeiert. Ein besonde-
res Highlight war das Mitmach-
Konzert mit Rainer Wenzel, der 
mit seinen lustigen und einfühlsa-
men Liedern Groß und Klein be-
geisterte.
Im Anschluss wurde Jutta Sehr 
nach 20 Jahren in der Bärengruppe 
feierlich in die Rente verabschie-
det. Elke Hammerbacher-Hechel, 
Kathrin Roth und Pfarrerin Alex-
andra Büttner würdigten Juttas 
Engagement, ihre herzliche, offene 
und tatkräftige Art. In zwei Jahr-
zehnten eroberte sie zahlreiche 
Oberasbacher Kinderherzen – so 
sehr, dass viele ihrer ehemaligen 
Schützlinge später ihr Schüler-
praktikum bei ihr machten. Nicht 
ohne Grund wurde sie liebevoll 
zur „Legende“ erklärt.
Als Abschiedsgeschenk richte-
ten die Eltern ihr symbolisch den 

Herrn David Schmidt, der die 
Leitung unseres Markuskinder-

gartens 2022 noch 
im Ausweichquar-
tier übernahm, 
wird uns leider mit 
Ablauf des Kin-
dergartenjahres 
24/25 verlassen. 
Herr Schmidt 
kennt unseren 

Kindergarten schon 
seit einem der ersten Praktika 
(SPS) und hat sich mit dessen 
evangelischem Profil immer sehr 
identifiziert und es gestärkt. Dafür 
sind wir ihm überaus dankbar, 
wie auch dafür, dass unter seiner 
Leitung im Juni 2023 der Umzug 
in den neu sanierten Kindergar-
tenbau geglückt ist. Dabei soll 
nicht unerwähnt bleiben, dass er 
über alle Jahre seines geschätzten 
Einsatzes als Erzieher und Leitung 

• Wechsel auf den Leitungsstellen der KiTas von St. MarkusWechsel auf den Leitungsstellen der KiTas von St. Markus
in seiner lässigen Fröhlichkeit 
stets einen ganz besonderen Draht 

zu den Kindern be-
halten hat. Herr 
Schmidt möchte 
sich beruflich ver-
ändern und über-
nimmt zukünf-
tig eine Hortlei-
tung. – Frau Ines 
Schwarz, die sich 

seit 2019 engagiert 
und kompetent um die Leitung 
der Krippe „Kleine Weltentdec-
ker“ verdient gemacht hat, ver-
lässt St. Markus erfreulicherweise 
nicht, sondern wechselt in den 
Kindergarten, um sich ab sofort 
den etwas älteren Kindern und der 
Leitungsaufgabe in der größeren 
Einrichtung zu widmen. – Somit 
war auch die Leitung der Kin-
derkrippe zum 1. September neu 
zu vergeben: Wir freuen uns, hier 

ebenfalls ein bekanntes Gesicht 
wieder begrüßen zu dürfen. Denn 

es ist Frau Nikola 
Ziegler, die bereits 
ihr Berufsprak-
tikum bei den 
„Weltentdeckern“ 
absolviert hat, 
welche zur Freude 
des Teams auf die 
Leitungsstelle zu-

rückkehrt.
Es ist eben manchmal doch gut, 
wenn man sich kennt und weiß, 
was man aneinander hat.
Wir sind in diesen Zeiten, in denen 
pädagogische Fachkräfte derart 
gesucht sind, sehr froh darüber, so 
qualifizierte Bewerbungen erhal-
ten zu haben und wünschen Frau 
Schwarz, Frau Ziegler und Herrn 
Schmidt für ihre Neuanfänge alles 
Gute unter Gottes Segen.
Der Kirchenvorstand und das Pfarrerehepaar

neuen Arbeitsplatz 
ein: eine Relax-Ec-
ke im Garten. Ob 
es sie auf diesem 
Liegestuhl aller-
dings lange halten 
wird, da ist sich 
niemand so ganz 
sicher – zu aktiv 
kennt man Jutta.
Auch die Hasen-
gruppe musste 
sich verabschie-
den: Tiziana Pesce 
wird ab Juli in 
einer Einrichtung 
in ihrem Wohnort 
Nürnberg arbei-
ten. Gegen den 
Abschiedsschmerz 
halfen bunte Tattoos mit den 
Aufschriften „Jutta forever“ und 
„#TeamTizi“ – ein kleines Zeichen 
großer Zuneigung.
Mit Spielstationen, einem bunten 

Buffet und kühlen Getränken 
klang das Fest in fröhlicher Runde 
aus – ein rundum gelungener 
Nachmittag für Kinder, Eltern und 
das gesamte Team.
 

•  Sommerfest im Wilhelm-Löhe-Kindergarten: Musik, Sommerfest im Wilhelm-Löhe-Kindergarten: Musik, 
Abschiede und ganz viel HerzAbschiede und ganz viel Herz

Gemeindeleben

v.l.: Frau Hammerbacher Hechel, Frau Büttner, Frau  Sehr
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Jetzt liegen die Kosten also auf 
dem Tisch. 620.000 Euro müssen 
wir aufbringen, um unsere Kirche 
zu sanieren. Dabei handelt es 
sich im Wesentlichen um stati-
sche Ertüchtigung, um die Kirche 
weiterhin zu erhalten und nicht 
über kurz oder lang schließen zu 
müssen.
Trotzdem ist das eine Herkules-
aufgabe. Offizielle Fördergelder 
und Zuschüsse müssen nun bean-
tragt werden und werden leider 

Nach 2 ½ Jahren als Vikar in           
St. Stephanus müssen wir Jannis 
Fischer zu seiner ersten Pfarrstelle 
in Muhr am See ziehen lassen, die 
er am 1. September antreten wird. 
Mit seiner offenen, kommunika-
tiven Art, seinen inspirierenden 
Gottesdiensten und seinen tech-
nischen Fähigkeiten hat er tiefe 
Spuren in der Gemeinde hinter-

• Dir werd ich helfen! – Kirchensanierung St. LorenzDir werd ich helfen! – Kirchensanierung St. Lorenz
nicht mehr in dem Umfang zu er-
warten sein, wie vielleicht in frü-
heren Jahren.
Wir haben einen Förderkreis ins 
Leben gerufen, der Ideen entwic- 
kelt, um das Thema publik zu 
machen, Aktionen durchzuführen 
und auch um Spenden ersucht. 
Wer da gerne noch mitmachen 
will, meldet sich gerne bei Pfarre-
rin Büttner. Und natürlich freuen 
wir uns über jede Spende. 
Herzlichen Dank!

lassen. Am 20. Juli haben wir ihn 
festlich-fröhlich mit Gottesdienst 
und Empfang verabschiedet. Aber 
auch hier sagen wir noch einmal 
von Herzen Dank für alles Enga-
gement bei uns! Bleib mit Deiner 
Steffi frohgemut und gesegnet! 

Thomas Meister in Namen des ganzen Kir-
chenvorstands

Freud und Leid
St. Markus St. StephanusSt. Lorenz

• Verabschiedung von Vikar Jannis FischerVerabschiedung von Vikar Jannis Fischer

Gemeindeleben / Freud & Leid

Kasualien werden auf digitalen Plattformen 
nicht veröffentlicht.
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Ab in den Süden – Frankreichfreizeit 2025 

Grafenwood 2025 – 

Film ab für die Kinderfreizeit!

LagerfeuerMitarbeiter*in sein? Lohnt sich!

Falls du die Freizeit an Pfing-
sten verpasst hast – kommt hier 
nochmal deine Chance! Das unga-
rische Schloss – nur halt in Frank-
reich. 
Eine Woche, eine Villa – nur für 
uns! Vom 6. bis 13. September 2025 
geht’s für Jugendliche von 13 bis 
17 Jahren an den Strand von Süd-
frankreich – oder wie wir liebevoll 
sagen: Fast-Spanien!

Und es geht ab, ab, ab … ab nach 
Grafenbuch! Endlich wieder Kin-
derfreizeit – lang ersehnt und heiß 
erwartet. Unser „kleines Schloss“ 
im Wald öffnet vom 15. bis 22. 
August 2025 wieder die Tore für 
alle Kinder von 6 bis 12 Jahren.
Eine Woche voller Abenteuer, 
Spaß und Überraschungen wartet! 
Ob mit Römern, Zauberern, India-
nern oder nächtlichen Waldgestal-
ten – langweilig wird es garantiert 

Auch in diesem Jahr laden wir 
wieder ein zu unseren Lagerfeu-
erabenden hinter dem Gemein-
dehaus von St. Markus. Es wird 
geredet, gelacht, musiziert – und 
natürlich gibt’s Marshmallows, 
Getränke und manchmal auch Ge-
spräche bis tief in die Nacht.
Die Termine entstehen oft spontan 
– also: Am besten gleich unseren 
Instagram-Kanal oder WhatsApp-
Newsletter abonnieren, dann bist 
du immer auf dem Laufenden und 
verpasst garantiert keinen dieser 
besonderen Abende.
Komm vorbei – wir freuen uns auf 
dich!

Bei uns ist das so: Wir arbeiten zu-
sammen – und wir feiern das auch! 
Über das Jahr hinweg stemmen wir 
gemeinsam drölftausend Events 
und Freizeiten (mindestens!), aber 
wir sind nicht nur ein Team, wir 
sind auch eine Gemeinschaft. Und 
die darf sich zwischendurch auch 
mal was gönnen.
Im Juli war’s wieder soweit – und 
gleich doppelt:
Zuerst haben wir uns das Kino in 
Großhabersdorf geschnappt, ganz 
für uns allein. Mit Eimern voll 
Popcorn und bester Laune haben 
wir zusammen „Drachenzähmen 
leicht gemacht“ geschaut – ein 
wunderbarer Abend mit tollem 
Filmvergnügen und ausgezeich-
neter Klimaanlage.

Sonne, Meer, Sand … quasi wie 
Ungarn, nur mit Wellenrauschen 
und Salzwasser! Unsere Unter-
kunft? Eine geräumige Villa mit 
Geschichte – entdeckt sie selbst. 
Die nächsten Nachbarn? Ein paar 
Minuten Fußweg entfernt. Der 
Strand? 5 - 10 Minuten – barfuß, 
mit Handtuch über der Schulter.
Es erwartet uns eine Woche voller 
Sommer, Spaß und Sonne. Ob 

chillen, sporteln, kochen, baden 
oder gemeinsam unter Sternen am 
Lagerfeuer sitzen – hier kommt 
jede*r auf seine Kosten. Freiheit 
pur – und das kurz vor Schulbe-
ginn (ja, leider sind wir pünktlich 
zurück ...).
Also: EEEH … AB IN DEN 
SÜÜÜÜÜÜDEN … !
Jetzt anmelden unter 
ej-oberasbach.de – die Plätze sind 
begrenzt!

nicht. Und was sich unsere legen-
dären „Midabider“ dieses Jahr 
alles einfallen lassen? Wir verra-
ten schon mal so viel: Das Motto 
heißt „Grafenwood – Film ab!“. 
Jeden Tag ein neuer Filmklassiker, 
neu inszeniert – mit euch in den 
Hauptrollen!
Noch sind ein paar Plätze frei. 
Also: Schnell auf ej-oberasbach.de 
surfen, anmelden – und schon bist 
du dabei!

Ein paar Tage später ging’s dann 
raus in die Natur: Kanufahren 
auf der Wiesent stand auf dem 
Programm. Strahlender Sonnen-
schein, kühles Wasser, eine Menge 
Geplantsche und mindestens drei 
elegante (und weniger elegante) 
Bauchlandungen ins Nass – kurz: 
Es war ein Riesenspaß!
Solche Momente zeigen: Mitarbei-
ter*in sein lohnt sich. Nicht nur 
wegen der Verantwortung, die 
wir gemeinsam tragen – sondern 
auch, weil wir als Team zusam-
menwachsen, lachen und echte 
Gemeinschaft leben.
Du willst beim nächsten Mal dabei 
sein? Dann sprich mich an – bei 
uns hat jede*r einen Platz!
Thorsten Badewitz

Jugend
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27.9.2025 3. Oberasbacher Mölkky Meisterschaft 
10.-12.10.2025 Konfifreizeit 3-gemeindlich in 

Münsterschwarzach
18.10.2025 Regio-Kindertag in St. Jakobus
2.11.2025 Brettspielmarathon
7.-9.11.2025 Mitarbeiterfreizeit 
15.11.2025 3-gemeindlicher Konfitag 
19.11.2025 Kinderbibeltag
22.-23.11.2025 Ökumenische Kinderkirchennacht

In den Pfingstferien hieß es 
wieder: Koffer packen und ab nach 
Ungarn! Jugendliche aus Oberas-
bach und Umgebung machten sich 
auf den Weg zu unserem ganz be-
sonderen Reiseziel – dem Schloss. 
Und was für eins! Zehn Tage voller 
Sommerfeeling: Pool, Tennisplatz, 
Jacuzzi, Sauna, Billard – oder 
einfach gemütlich im Schlossgar-
ten die Seele baumeln lassen. Das 
Wetter? Traumhaft!  Natürlich 
gab‘s nicht nur Erholung. Span-
nende Turniere, actionreiche Ge-
ländespiele und gemeinsames 
Kochen (Selbstversorgung deluxe 
– jede*r durfte mal ran!) sorgten 
für Abwechslung und Spaß. Be-

sonders cool: Drei Ta-
gesausflüge führten 
uns in gleich drei 
Hauptstädte – Wien, 
Budapest und Bra-
tislava. Sightseeing, 
Hardrock-Cafe, lecker 
Essen, und die besten 
Eisdielen inklusi-
ve. Abends wurde 
es dann gemütlich: 

Schloss, Sonne, Sauna – Schloss, Sonne, Sauna – 
Ungarnfreizeit 2025Ungarnfreizeit 2025

Highlight-Termine in der Ejott 
2. Halbjahr 2025

Lagerfeuer, Gitarrenklänge, Gru-
selgeschichten und der ein oder 
andere Nachtgedanke rundeten 
die Tage ab.
Unser Fazit? Schloss Ungarn bleibt 
unser Happy Place – und wir 
kommen definitiv wieder!
Du willst mehr sehen? Kannst du 
haben, auf unserer Homepage 
findest du eine große Auswahl an 
Bildern. 

Das alles und noch viel mehr an Infos und die Möglichkeit sich anzumelden 
findest du auf unserer Homepage: ej-oberasbach.de 

Alle Infos, die Du brauchst:

ej-oberasbach.de

Termine, Infos & Anmeldungen:

ej-oberasbach.de/termine

Jugend
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ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und 
Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

✓ Abhandenkommen
✓ Beschädigung
✓ Zerstörung
✓ Bruch
✓ Diebstahl, Einbruchsdiebstahl 
✓ Unsachgemäße Handhabung
✓ Raub und räuberische 
    Erpressung 
✓ Cerumen
✓ Natürlicher Schweiß

** Im Schadensfall beträgt die 
Selbstbeteiligung 35% des 
maßgebenden Schadensbetrages

Guter Klang.
Gute Wahl.

Entdecken Sie die vielen Vorteile 
von Oticon Jet:

   Eine gute Klangqualität mit BrainHearing-Technologie

   Viele Bauformen, Farben und Zusatz-Optionen

   Kabellose Verbindung zu TV, Telefon und mehr

Mit bester Empfehlung:

Inklusive Premium Verlust - und Verschleißschutzbrief für 5 Jahre**

Guter Klang.
Gute Wahl.

Entdecken Sie die vielen Vorteile 
von Oticon Jet:

   Eine gute Klangqualität mit BrainHearing-Technologie

   Viele Bauformen, Farben und Zusatz-Optionen

   Kabellose Verbindung zu TV, Telefon und mehr

Entdecken Sie die vielen Vorteile:

www.kracker-hoergeraete.de

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.  9.00 –13.00  & 14.00 –18.00
Sa. 09:00 - 13:00 (Zirndorf)

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

• Zirndorf - Nürnberger Str. 35 • Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • Langenzenn - Nürnberger Str. 18

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

Guter Klang.
Gute Wahl.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:
www.kracker-hoergeraete.de

Entdecken Sie die vielen Vorteile:

Jetzt ab

248 €
pro Hörgerät inkl. Premium 

Verlust- und Verschleißschutzbrief

**

Anzeigen
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Aus dem CVJM

#Ein Tag am Meer #Jesus macht 
Ferien #CVJM-Abendgottes-
dienst
Sonntag, 18 Uhr - eine eher unge-
wohnte Zeit für unseren CVJM-
Gottesdienst. Dann noch eine mit 
Pool, Liegestühlen, Sonnenschir-
men  und Co. auf Strandurlaub ge-
trimmte Stephanuskirche. Manch 
Besucher wirkt verwundert. „Ein 
Tag am Meer“ ist volles Programm 
und wir machen uns gemeinsam 
Gedanken über unsere Vorstellun-
gen von Sommer und Urlaub … 
„Sommer, Sonne, Kaktus“ halt. In 
der Lesung und Predigt hören wir, 
was die Bibel zu Urlaub sagt und 
was Jesus erlebte, als er sich frei 
nahm. Am Ende gibt es eine se-
gensreiche Flaschenpost für unsere 
neuen Stephanus-Konfis – welche 

wir in unserem 
Gottesdienst aufs 
herzlichste be-
grüßte. Natürlich 
heißen wir ALLE 
63 Oberasbacher 
Konfis HERZLICH 
W I L L K O M M E N 
und sie und alle Go-
Di-Besucher bekamen ein Segens-
kärtchen. Musikalisch konnten wir 
die EJ-Band an Land ziehen und 
gemeinsam einige „Meereslieder“ 
wie Leuchtturm, Mercy s falling, 
Ein Tag am Meer singen. Am Ende 
freuten wir CVJMler uns über 
einen gelungenen Gottesdienst 
und Chill-Out im Kirchhof. Danke 
an ALLE!
 
#Tauch ein, tauch auf! #Jona und 
der Wal #Bibel-Entdecker-Nacht
Bei allerschönstem Sommerwet-
ter fanden sich knapp 30 Kinder 
in St. Stephanus ein, um heraus-
zufinden, wie das gemeint ist, 
mit dem „tauch ein, tauch auf“? 
Und was das mit ‘nem Wal zu tun 
hat? Nach einigen Kennenlern-
Spielen erzählte Yannik von einem 
Typ namens Jona. Der lief einfach 
weg, weil er keinen Bock auf einen 
Auftrag von Gott hatte und sogar 
von einem Wal verschluckt wurde. 
Gut. Dann geht’s eben weiter mit 

unserer Wasserolympiade – gut 
dass Nicole einen Trockner besitzt. 
Das macht hungrig – kein Problem, 
die Wattwürmer im Sand warten 
schon auf hungrige Mäuler. Uups, 
da war ja noch der Jona im Wal … 
Yannik meinte, der wurde wieder 
ausgespuckt und erledigte dann 
doch seinen Auftrag, gut! Tja und 
wie sollte es sein – pünktlich zu 
„wie fühlt es sich in so einem Wal-
bauch an“ begann der Regen und 
die Kids mussten im Nassen durch 
den Wald. Es gab so manche  doch 
fast etwas gruselige  Überraschung, 
was sich in manchen erschrocke-
nen Schreien bemerkbar machte. 
Aber alle kamen wieder wohl-
behalten an und nachdem jeder 
seinen Schlafplatz in der Kirche 
gefunden hatte, gab‘s noch das 
Mitternachtskino mit „Elemental“. 
Nach einer kurzen Nacht stand 
Frühsport und Frühstück auf dem 
Plan, bevor wir zum gemeinsamen 
Abschluss unseres Tauchabenteu-
ers mit Eltern, Paten, Großeltern 
einen Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung feierten. Danke an 
ALLE! Die Kinder, das Mitarbei-
terteam von CVJM und EJ, Jannis, 
Pfarrer Meister (fürs Einspringen)
 
#Kinderkino #Start im Herbst 
#sei dabei
Nach den Sommerferien startet 
auch wieder unsere Kinderkino-
Reihe. Die Termine und Filme 
werden noch bekannt gegeben. 
Bitte beachtet hierzu dann die 
Flyer, Infos über Insta, Homepa-
ge und Facebook. Wir freuen uns, 
wenn DU auch wieder dabei bist!

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und 
Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

✓ Abhandenkommen
✓ Beschädigung
✓ Zerstörung
✓ Bruch
✓ Diebstahl, Einbruchsdiebstahl 
✓ Unsachgemäße Handhabung
✓ Raub und räuberische 
    Erpressung 
✓ Cerumen
✓ Natürlicher Schweiß

** Im Schadensfall beträgt die 
Selbstbeteiligung 35% des 
maßgebenden Schadensbetrages

Guter Klang.
Gute Wahl.

Entdecken Sie die vielen Vorteile 
von Oticon Jet:

   Eine gute Klangqualität mit BrainHearing-Technologie

   Viele Bauformen, Farben und Zusatz-Optionen

   Kabellose Verbindung zu TV, Telefon und mehr

Mit bester Empfehlung:

Inklusive Premium Verlust - und Verschleißschutzbrief für 5 Jahre**

Guter Klang.
Gute Wahl.

Entdecken Sie die vielen Vorteile 
von Oticon Jet:

   Eine gute Klangqualität mit BrainHearing-Technologie

   Viele Bauformen, Farben und Zusatz-Optionen

   Kabellose Verbindung zu TV, Telefon und mehr

Entdecken Sie die vielen Vorteile:

www.kracker-hoergeraete.de

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.  9.00 –13.00  & 14.00 –18.00
Sa. 09:00 - 13:00 (Zirndorf)

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

• Zirndorf - Nürnberger Str. 35 • Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • Langenzenn - Nürnberger Str. 18

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

Guter Klang.
Gute Wahl.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:
www.kracker-hoergeraete.de

Entdecken Sie die vielen Vorteile:

Jetzt ab

248 €
pro Hörgerät inkl. Premium 

Verlust- und Verschleißschutzbrief

**

CVJM
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	 Sa., 9. August

	 So., 14. September

	 So., 14. September 	 So., 14. September

	 Sa., 16. August

	 Sa., 20. September

	 Sa., 23. August

Die Augustausfahrt führt uns nach 
Baden-Württemberg zum Würth-
Museum in Künzelsau. Künzelsau 
ist die Kreisstadt des Hohenlo-
hekreises im fränkisch geprägten 
Nordosten Baden-Württembergs. 
Das erste Mal urkundlich erwähnt 
wurde Künzelsau im Jahre 1098. 
Die Reformation wurde 1556 in 
Künzelsau eingeführt. 1892 wur-
de der Bahnhof Künzelsau einge-
weiht, als mit der Kochertalbahn 
der Anschluss an das Netz der 
Württembergischen Eisenbahn 
erfolgte. Etwa zweieinhalb Kilo-
meter südlich der Stadtmitte liegt 
der Stadtteil Gaisbach. Dort ist das 

Trausnitz liegt im malerischen 
Pfreimdtal, Ldkr. Schwandorf. Die 
Burg Trausnitz in der Oberpfalz 
wurde ca. im 13 Jh. erbaut. 1261 
wurde sie das erste Mal erwähnt. 
Die Burg ging 1825 in den Besitz 
von König Ludwig I. von Bay-
ern über. 1837 ließ er den fast zur 
Ruine heruntergekommenen Bau 
restaurieren. Nach der Sanierung 
der Burganlage von 1993-97 wird 
sie als Jugendherberge genutzt.
Die kleine Burganlage mit ihrem 
schluchtartigen, trapezförmigen 

Wir wollen uns an einem Samstag- 
vormittag mit einem Menschen 
beschäftigen, der ein Burn-out er-
lebt und eine besondere Gottesbe-
gegnung erfährt. Bevor wir jedoch 
ins Thema eintauchen, werden wir 
mit einem gemeinsamen Früh-
stück beginnen. Uns wäre gehol-
fen, wenn Sie sich ein paar Tage 
vorher zur besseren Planung im 
Pfarramt anmelden (96 91 40); aber 
man darf auch kommen, wenn 
man es vergessen hat

Museum Würth seit 1991.
Das Museum Würth ist das Ergeb-
nis des kulturellen und sozialen 
Engagements des Unternehmers 
Reinhold Würth. Das Museum für 
Schrauben und Gewinde und das 
Museum Würth als Ausstellungs-
forum für moderne und zeitgenös-
sische Kunst des 20. und 21. Jh.. 
Die Sammlung enthält Werke des 
Realismus und des Impressionis-
mus. Zur Sammlung gehören u.a. 
eines der weltweit größten Konvo-
lute von Christo und Jeanne-Clau-
de, die 1995 das Museum Würth in 
Künzelsau verhüllten.

Burghof zählt zu den schönsten 
und besterhaltensten Burgen Bay-
erns. Die Burg besitzt keinen Be-
ring, daher weist sie nur wenige 
nach außen gerichtete Fenster auf. 
Die Mauern im unteren Teil sind 
fast durchgängig 2 Meter dick. 
Der Innenhof wird von den drei 
hochragenden Gebäudeflügeln 
umschlossen. Auf der Burg wurde 
Friedrich der Schöne von Öster-
reich 1322-25 gefangen gesetzt. 111 
Stufen führen ins Turmverlies.

Fahrt der Spirit Touren nach Künzelsau zum Würth-Museum
  8:00 Uhr
↸  St. Lorenz-Kirche, Oberasbach

Tour zur Burg Trausnitz im Tal
  8:30 Uhr
↸  Altes Feuerwehrhaus 
(50 m links von der St. Lorenz-Kirche)

Ökumenischer Gottesdienst

Zum Tag der offenen Tür der Feu-
erwehr herzliche Einladung in die 
Halle der Feuerwehr Oberasbach.

  10:00 Uhr
↸  Halle der Feuerwehr 
Oberasbach

Führungen in der Lorenzkirche

Im Rahmen des Tages des offenen 
Denkmals bieten wir Führungen an: 
dabei gibt es nähere Informationen zu 
Schäden an der Kirche und zu den ge-
planten Maßnahmen.

  14:00 und 16:00 Uhr
↸  St. Lorenz-Kirche, Oberasbach

Sommerakademie statt 
Sommerloch 
für alle Erwachsenen, die nicht 
im Urlaub sind, Frühstück und 
anschl. Gespräche und Gedanken
Thema: Elia in der Krise
  10:00 - 12:00 Uhr
↸  Gemeindehaus St. Markus

Im August ist es wieder so weit.
Wir öffnen die Kirche bei Ker-
zenschein, stimmungsvoller Mu-
sik und mit vielen Gedanken zur 
Nacht. Alle 20 Minuten gibt es in 
sich abgeschlossene Beiträge und 
wieder viel Musik. 
Herzliche Einladung.

Nachtgedanken 
  20:00 - 22:00 Uhr
↸  St. Lorenz-Kirche, Oberasbach

Gemeindefest: 
60 Jahre Kirche St. Stephanus
  Start 15:00 Uhr
↸  St. Stephanus

Vor 60 Jahren wurde die Kirche 
St. Stephanus eingeweiht. Seither 
wurde darin viel gefeiert, gebetet 
und gesungen. Wir feiern das Ju-
biläum zusammen mit dem Kin-
dergarten und allen Generationen. 
Wir schauen zurück und nach 
vorn: Wie war das früher? Wie ist 
das heute? Feiern Sie mit!

SEPTEMBER

AUGUST

Was ist los
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	 Sa., 4. Oktober

	 Mi, 24. September

	 Mi., 24. September 

	 Mi., 22. Oktober

	 So., 21. September

2. Oberasbacher 
Erntedankumzug
  14:00 Uhr
↸  Start St. Johannes

Pralinen und eine Stadtkirche
  Abfahrt 12:00 Uhr
↸  Aldi-Parkplatz

Erlebnis Franken: 
Mainschleifentour
  Abfahrt 12:00 Uhr
↸  Aldi-Parkplatz

Gemeindeausflug zur Ordinati-
on von Jannis Fischer
  Abfahrt 9:55 Uhr
↸  Wo

Wir treffen uns dazu an der Kirche 
St. Johannes und ziehen mit den 
Kindern der Kindergärten und 
manch geschmücktem und mit 
Erntedankgaben bestücktem Bol-
lerwagen durch den Grund nach 
St. Stephanus. Dort werden wir die 
Erntegaben in einer kindgerechten 
Abschlussandacht bestaunen und 
besingen. Alle Spenden werden 
schließlich an die Oberasbacher 
Tafel weitergegeben.

Unsere vierte Busfahrt geht nach 
Laaber zu Seidl Confiserie. Wir 
teilen uns ins 2 Gruppen. Die eine 
trinkt zuerst Kaffee bei Seidl, die 
andere hat Zeit zum Einkaufen. Es 
gibt leckere Pralinen, Süßigkeiten 
und tolle Ideen für ein Geschenk. 
Dann werden die Gruppen ge-
tauscht. Anschließend machen 
wir eine Ortsführung, bei der wir 
auch die Kirche besichtigen. Zum 
Abendessen fahren wir zum Rech-
berger Hof in Beratzhausen.
Preis für die Busfahrt: 31 € incl. 
Führung und Trinkgeld für den 

Unsere dritte Busfahrt geht nach 
Volkach. Zuerst stärken wir uns 
bei Kaffee und Kuchen im Cafe 
Kohler. Anschließend begeben wir 
uns auf die Mainschleifenrund-
fahrt mit dem Bus mit Gästefüh-
rung. Die Orte Fahr, Nordheim, 
Sommerach, Vogelsburg usw. 
werden wir anfahren. Nach einer 
kurzen Pause geht es zum Abend-
essen nach Diespeck.

Wir fahren zur Ordination von Jan-
nis Fischer und seiner Frau Steffi 
nach Gunzenhausen. Programm: 
mit dem Zug nach Gunzenhau-
sen, kleine Stadtführung, 13:00 
Uhr Mittagessen, 15:00 Uhr Ordi-
nationsgottesdienst und Empfang. 
17:40 Uhr Heimreise, Ankunft Un-
terasbach 19:02 Uhr. 
Anmeldungen bitte bis 10. Sep-
tember im Pfarramt St. Stephanus.

September

Oktober

Preis für die Busfahrt: 37 € incl. 
Führung und Trinkgeld für den 
Busfahrer. Für Kaffeetrinken, 
Abendessen und Getränke kommt 
jeder selbst auf. Anmeldungen 
werden am Montag, 11. August 
von 16 - 17 Uhr im Nebenraum 
der St. Markuskirche entgegenge-
nommen. Der Weltladen hat geöff-
net und man kann die Gelegenheit 
nutzen „fair gehandelte“ Produkte 
zu erwerben. Für Rückfragen und 
evtl. Änderungen Tel. 699 50 05. 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.
Ilse Helmer

Busfahrer. Für Kaffeetrinken, 
Abendessen und Getränke kommt 
jeder selbst auf. Anmeldungen 
werden am Montag, 11. August 
von 16 - 17 Uhr im Nebenraum 
der St. Markuskirche entgegenge-
nommen und bei der Fahrt nach 
Volkach. Für Rückfragen und evtl. 
Änderungen Tel. 699 50 05. Ich 
freue mich auf Ihre Teilnahme.
Ilse Helmer

Was ist los
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Evang. Kindergarten St. Stephanus
St.-Stephanus-Str. 2a
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 27 98 17
Fax: (09 11) 6 27 98 65
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-ste-
phanus/
Leitung: Anna-Laura Müller
 
Evang. Kindergarten Regenbogen
Schwabacher Str. 1
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 91 91
Fax: (09 11) 6 69 37 57
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-regen-
bogen/
Leitung: Jakob Kreß
 

Evang. Kinderkrippe 
Kleine Weltentdecker
Kurt-Schumacher-Str. 8
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-30
Fax: (09 11) 9 69 14-39
krippe.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/krippe-st-
markus/
Leitung: Nikola Ziegler

Geschäftsführung: Nicole Dietrich
Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch
 
Kernarbeitszeit Sekretariat:
Di.: 10.30 - 12.30 Uhr
 
Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindertagesstätten-
Verbund Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 4
90522 Oberasbach
Tel.: (0911) 66 97 31 88
kita-verbund.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de

Evang. Kindergarten St. Lorenz
Kirchenplatz 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 47 99​
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/
Leitung: Klaudia Krehn
 
Evang. Kindergarten Wilhelm Löhe
Banater Str. 1A
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 99 54 16
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-wilhelm-
löhe/
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kindergarten St. Markus
Eichenfeldstr. 36
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-20
Fax: (09 11) 9 69 14-14
kiga.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-
markus/
Leitung: Ines Schwarz

Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6
90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70
 
ej.oberasbach@elkb.de
Homepage: www.ej-oberasbach.de

 
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65
ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de
 
Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
www.diakonieverein-oberasbach.de
 
Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69, 
mobil: (01 76) 45 56 36 69
 

Pfarrerin: Alexandra Büttner
 alexandra.buettner@elkb.de

Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier
 pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de

Das Pfarramt ist erreichbar:
Di. und Fr. von 9 - 12 Uhr,
Mi. von 15 - 17:30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Spenden und Gebühren:
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37
Kirchgeld:
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer

Pfarramtssekretärin: Bernadette Schmidt
 pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. und Fr. von 10 - 12 Uhr,
Mi. von 16:30 - 18:30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Kirchgeld und Gebühren:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44
Spenden für eigene Gemeinde und fremde 
Zwecke:
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, 
BIC: GENODEF1ZIR
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

Pfarrer: Thomas Meister

Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich
 pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. von 15 - 17 Uhr,
Di. von 16 - 18:30 Uhr,
Do. von 10 - 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Kirchgeld: 
IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65
Spenden: 
IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02
Gebühren und Kasualien:
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Lorenz-Oberasbach
Kirchenplatz 3
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 21 41

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Markus-Altenberg
Markusweg 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-0
Fax: (09 11) 9 69 14-25

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Stephanus-Unterasbach/
Kreutles
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 15 77
Fax: (09 11) 6 99 96 26

St. Lorenz

Kindertagesstätten Evang. Jugend Oberasbach

Diakoniestation OberasbachSt. Lorenz

St. Markus

St. Markus

St. Stephanus

St. Stephanus
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Algebrass (Posaunenchor)
  Probe montags, 19:00 Uhr
Gemeindehaus Stephanus, Gebersdorf

Altenberger MarkusChor
  montags, 19:30 Uhr, Gemeindehaus 
  Fr. Hammerbacher
  6 99 90 87

Besuchsdienst St. Markus
 im August kein Treffen
Mo., 29. Sept., 18:30 Uhr; 
Gemeindehaus
  Irmgard Bauer
 69 19 17

Frauenkreis St. Markus
 dienstag, 14 Uhr 
5. + 19. Aug., 
2. + 16. + 30. Sept., 
Gemeindehaus
  Barbara Becker   69 28 03
  Erika Gewinner   69 60 32

Frauentreff St. Markus
 Mi., 13. Aug. um 15 Uhr, Eisessen im 
Zentrum Oberasbach
 Mi., 10. Sept. um 14:15 Uhr, Treffen am 
Gemeindehaus, 14:30 Uhr, Führung im 
Museum Zirndorf: Sonderausstellung 
30 Jahre Museum Zirndorf
 Kontakt und Anmeldung: Ilse Helmer
  6 99 50 05

Krabbelgruppe
 mittwochs von 9:30 - 11 Uhr; 
Gemeindehaus St. Markus, 
großer Saal, Erdgeschoss
 Kristina Petto   93 16 21 36
 Anja Heinl   0176 / 88 06 60 62

Weltladengruppe Oberasbach
 Verkauf montags, 15 - 18 Uhr, im 
Nebenraum der Kirche und sonntags, 
wenn Kirchencafé ist
 Heidi Eisner
 0152 / 25 91 30 97

 

Chorenzo
 montags nach Terminabsprache/Pro-
benplan, Gemeindehaus Bachstr. 8
  Christine Winning

Familienkreis
 monatlich Sonntagnachmittag 
  Michaela Zaiser

Frauenkreis
 montags, jeden 3. Montag, 14 Uhr
 Ingrid Frosch
  69 32 03

Eltern Kind Treff
 freitags, 9:30 Uhr bis ca. 11 Uhr
  Roswitha Meier
 69 21 41

Kirchenvorstandssitzungen
  25.9.25 um 19:30 Uhr
Gemeindehaus Bachstr. 8

Mann trifft sich
26. - 28.9. Hesselberg-Wochenende
Abfahrt: 16 Uhr am Gemeindehaus
Anmeldung erforderlich:  
Jörg Hümbs: Tel.: 69 68 80 oder 
maenner@st-lorenz-oberasbach.de  
Auch dieses Jahr werden wir wieder ein 
gemeinsames Wochenende verbringen: 
Mit viel Ruhe, entspannenden Gesprä-
chen und ein wenig Sport.

Posaunenchor
 dienstags, 20 Uhr, 
Gemeindehaus Bachstr. 8
  Christian Barthel

Spirit-Touren
 samstag, 9.8.25, Fahrt nach Künzelsau 
Treffpunkt 8:30 Uhr St. Lorenz-Kirche, 
Verantwortlich: Uwe Müller
 sonntag, 14.09.25  Burg Trausnitz 
im Tal (ca. 120 km) mit Besichtigung; 
Treffpunkt: 08:30 Uhr St. Lorenz-Kirche, 
Verantwortlich: Norbert Weger

Stricktreff
 dienstags, 18:30 Uhr
26. August und 23. September
Gemeindehaus Bachstr. 8

Besuchsdienstteam
 Margit Möttingdörfer
 (0911) 69 27 85

Frauenkreis
 Mi., 13.8., 14 Uhr 
Film von unserer ehemaligen Theatergruppe
 Mi., 10.9., 14 Uhr
Kaffee trinken und die Andacht anhören, an-
schließend möchten wir die Gräber unserer 
verstorbenen Frauen aus unserem Kreis am 
Friedhof besuchen. Denkt an die Oberasba-
cher Tafel. 
 Margit Möttingdörfer
  69 27 85

Kindergottesdienst   
 So., 14.9., 28.9., 10 Uhr,  
 kigo-st-stephanus@gmx.de

Konfi-Kurs
 Mi. 17.9., 17 Uhr
 Pfr. Meister & Team
 69 15 77 

Krabbelgruppe
 donnerstags, 14 Uhr
 A. Walter, Franziska Pautz
 0178 32 60 468

Krea(k)tivkreis   
 dienstags, 19:30 Uhr, Gemeindehaus
 Anja Kugler
 6 99 40 22

Männertreff  
 Mo., 4.8., 19 Uhr,
Thema: Schwindel, Referent: Dr. Schulte, 
Arzt für Allgemeinmedizin i.R
 1.9., 19 Uhr,
Gemeindehaus St. Stephanus.
 Klaus Heinrich   69 31 49

Oberasbacher Gospelchor
 Mi., 10.09. und 17.09., 19:45 Uhr
 Leitung: Matthias Bosniak
www.oberasbacher-gospelchor.de
 
Selbsthilfegruppe AGUS 
(Gruppe für Suizidangehörige)
 Di., 12.8. und 9.9., 19 - 21 Uhr
 S. Meyerhöfer
 fuerth@agus-selbsthilfe.de
 
Spieleabend
 Fr., 5.9., 19 Uhr
 Thomas Meister
 69 15 77
   
Für detaillierte Informationen bitten wir um 
Kontaktaufnahme mit den Kursleitern/innen 
bzw. dem Pfarrbüro. Unser Gemeindehaus ist 
in der St.-Stephanus-Str. 4.

St. Lorenz St. Markus St. Stephanus
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  9:30 Uhr Gottesdienst Sust

10:00 Uhr Gottesdienst Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee d. Kreaktivkreises

Meister

  9:30 Uhr Gottesdienst
Tag d. offenen Tür der Feuerwehr OA

Büttner
Wieland

10:00 Uhr Gottesdienst
anschl. Kirchencafé

Hammerbacher

10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kindergottesdienst

Meister

  9:30 Uhr Gottesdienst
Segnung der Geburtstagskinder

Büttner

10:00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

10:00 Uhr Gottesdienst
Abendmahl

Asbach

  9:30 Uhr Gottesdienst
anschl. Kirchencafé

Seidel

10:00 Uhr Gottesdienst Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst Huber

9:30 Uhr Gottesdienst
Abendmahl

Büttner

10:00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

10:00 Uhr Gottesdienst Brückner   9:30 Uhr Gottesdienst
Segnung der Geburtstagskinder

Büttner

10:00 Uhr Gottesdienst Brückner

18:00 Uhr Gottesdienst
zum Gemeindefest

Team

14:00 Uhr Erntedankumzug der Kinder Meister & 
Team

  9:30 Uhr Gottesdienst
Segnung der Geburtstagskinder

Brückner

10:00 Uhr Gottesdienst
anschl. Kirchencafé

Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst
mit persönlicher Segnung

Meister

9:30 Uhr Gottesdienst 
Ernte Dank Fest mit Abendmahl

Büttner

10:00 Uhr Mehrgenerationengottesdienst
„Rund um den Kürbis“

Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst Meister

20:00 Uhr Nachtgedanken Büttner

  9:30 Uhr Gottesdienst Brückner

10:00 Uhr Gottesdienst
Abendmahl

Loos

10:00 Uhr Gottesdienst
mit persönlicher Segnung

Meister

10:00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

10:00 Uhr Gottesdienst Meister

Sonntag, 3.08.  •  7. Sonntag nach Trinitatis Sonntag, 7.09.  •  12. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 10.08.  •  8. Sonntag nach Trinitatis Sonntag, 14.09.  •  13. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 17.08.  •  9. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 21.09.  •  14. Sonntag nach Trinitatis

Samstag, 20.09. 

Samstag, 4.10. 

Samstag, 23.08. 

Sonntag, 24.08.  •  10. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 28.09.  •  15. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 5.10.  •  Erntedank

Sonntag, 31.08.  •  11. Sonntag nach Trinitatis

GOTTESDIENSTE  AUGUST GOTTESDIENSTE  SEPTEMBER

GOTTESDIENSTE  OKTOBER

St. Markus St. StephanusSt. Lorenz


